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X-Status und Vergabe des v-Status 
 
Neu in die ZDB eingebrachte Titelaufnahmen erhalten bei ihrer Erfassung an der dritten 
Position in 0500 ein "x". Das Kennzeichen "x" bleibt erhalten, solange nur Bestand von einer 
Bibliothek (ILN) mit diesem Titel verknüpft ist. Mit „x“ gekennzeichnete Titel dürfen von den 
bestandsführenden Bibliotheken, die Urheber der Titelaufnahme sind, dauerhaft korrigiert 
werden.  
Wenn eine zweite oder weitere Bibliothek (ILN) zu diesem Titel Bestand nachweist, wird der v-
Status maschinell am selben Abend vergeben. Nach Vergabe des v-Status können Korrekturen 
nur noch auf Antrag (Mailbox) durch die Zentralredaktion Titel (ZRT) vorgenommen werden.  
 
 
Geschäftsgangsregelungen für Titel mit singulärem Bestand 
 
**xz-Aufnahmen können von Teilnehmern korrigiert werden, wenn nach der jeweiligen 
Anmeldung im Katalogisierungssystem der ZDB eigener Bestand angezeigt wird. Durch den x-
Status und die Anzeige des eigenen Exemplarsatzes ist die Urheberschaft bestätigt. 
 
Befindet sich die Titelaufnahme im x-Status, fehlt jedoch der eigene Exemplarsatz, ist die 
anfragende Bibliothek nicht Urheber der Titelaufnahme  und der Titel darf nicht korrigiert 
werden. In diesem Fall ist die gewünschte Titel-Korrektur nach dem Anlegen des 
Exemplarsatzes wie bisher per Mailboxantrag an die ZRT zu stellen.  
Umlenkungen, Löschungen und Gravierende Korrekturen werden nur von der ZRT ausgeführt, 
dies betrifft ab jetzt auch Löschungen von eigenen Titelaufnahmen, die bisher innerhalb der 
Erstkorrekturfrist von 14 Tagen durchgeführt werden konnten (auch wenn kein Fremdbestand 
vorliegt), vgl. Geschäftsgangspapier Löschungen. 

 
**az-Aufnahmen: die ZDB-Teilnehmer können selbst den x-Status setzen (und weitere Felder 
korrigieren/ergänzen/löschen), wenn eigener, regulärer Bestand verknüpft werden soll; 
Alternativ: Mailbox an ZRT, vgl. Erfassungshilfe Bestellkatatalogisate/WebCAT [Link]. 
 
Wie bisher setzt die DNB ihre Neuaufnahmen gleich mit v-Status an und vergibt auch bei von 
ihr genutzten Titelaufnahmen anderer ZDB-Teilnehmer sofort den v-Status. 
 


